Stand:   April 2025	Vordruckmuster KW Nr. 13.1 (zu § 27 KWO) - Verhältniswahl -
Musterstimmzettel für die Gemeindewahl
	Stimmzettel	Bitte den Stimmzettel nach innen falten!

	für die Wahl zur Gemeindevertretung in der 
	Gemeinde/Stadt
	am
	Datum



	Sie haben
	1)
	Stimmen!



	· 
	Sie können alle
	1)
	Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei 

	
	[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Kontrollkästchen5][bookmark: Kontrollkästchen6][bookmark: Kontrollkästchen7][bookmark: Kontrollkästchen8][bookmark: Kontrollkästchen9]jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - (|X||_||_| oder |X||X||_| oder |X||X||X|).

	· 
	Sie können, wenn Sie nicht alle
	1)
	Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste

	
	

	
	kennzeichnen       . In diesem Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

	· 
	Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen            , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede

	
	Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 
	1)
	Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags 

	
	drei Stimmen zugeteilt sind.

	· 
	Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.




	
1 Partei A    PA

	
	
2 Partei B    PB

	
	
3 Wählergruppe C   WGC


	101	Kunze, Ellen2)
	
	
	
	
	201	Fischer, Barbara2)
	
	
	
	
	301	Bremes, Peter2)
	
	
	

	102	Neu, Dieter2)
	
	
	
	
	202	Kunze, Karl2)
	
	
	
	
	302	Poensgen, Gerd2)
	
	
	

	103	Wölfel, Brigitte2)
	
	
	
	
	203	Faul, Angelika2)
	
	
	
	
	303	Flach, Hubert2)
	
	
	

	104	Korn, Rolf2)
	
	
	
	
	204	Schmitz, Paula2)
	
	
	
	
	304	Pütz, Marga2)
	
	
	

	105	Klein, Heidi2)
	
	
	
	
	205	Schulze, Konrad2)
	
	
	
	
	

	106	Kappes, Peter2)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	107	Engel, Karl-Heinz2)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	usw.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



1)	Zahl der zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter einsetzen.
[bookmark: _GoBack]2)	Die nach § 16 Abs. 2 Satz 4 KWG möglichen Zusatzinformationen werden nur angegeben, wenn die Gemeindevertretung einen entsprechenden Beschluss gefasst hat. Dabei wird der vom Familiennamen abweichende Geburtsname nach dem Familiennamen, die übrigen Angaben einheitlich, entweder direkt hinter dem Rufnamen oder in einer weiteren Zeile neu beginnend aufgenommen. Soll ein im Pass, Personalausweis oder Melderegister eingetragener Doktorgrad bzw. Ordens- oder Künstlername auf Wunsch der Bewerberin oder des Bewerbers angegeben werden, so ist der Doktorgrad vor dem Nachnamen und der Ordens-bzw. Künstlername in Klammern hinter dem Rufnamen einzutragen, z. B. (Künstlername: Mustermann).


